
Über Sattelalm, Neuland– und Kirchsteinhütte 

Länge 11,14 km Höhenmeter: 452 

Dauer: 3 Stunden Schwierigkeitsgrad:  einfach 

Start: Parkplatz  im Längental © www.Tölzer-Touren-Tipps.de — Hans Staar 2009 

Ob man diese Tour im Frühjahr, im Herbst 

oder im Winter am schönsten findet, soll 

dem persönlichen Geschmack überlassen 

bleiben. Es lohnt sich jedenfalls, diese ein-

fache Wanderung mehr als einmal unter die 

Stiefel zu nehmen. Bei der Anfahrt biegen 

wir in der Ortsmitte von Arzbach vor einer 

kleinen Kapelle rechts ab und fahren zum 

gut ausgeschilderten Parkplatz im Längen-

tal. Wir sind auf unserem Weg zur Neu-

landhütte (Foto links) entgegen dem Uhr-

zeigersinn  marschiert. Unterhalb der   

Latschenköpfe  (Foto unten), Probstenwand  

oder  Benediktenwand lohnt es sich,  ein 

wenig innezuhalten und das herrliche Berg-

panorama zu genießen. Ein reicher Lohn  für 

recht wenig Anstrengung. 



Über Sattelalm, Neuland– und Kirchsteinhütte 

Das Kleingedruckte Diese Tourenbeschreibung wurde nach bestem Wissen und mit größter Sorgfalt erstellt. Eine Gewähr für 
die Richtigkeit der Angaben können wir dennoch nicht übernehmen.  

km Höhe  

0,0 765 Start am Längental-Parkplatz, wir gehen bergauf. 

1,18 914 Weggabelung, wir gehen geradeaus bergauf. 

1,96 958 Wir bleiben auf den Fahrweg halblinks bergauf. 

2,22 990 Wir gehen geradeaus, folgen nur bis zur nächsten Abzweigung  dem Schild 

„Zwieselberg“. 

2,85 990 Geradeaus, nun folgend dem Schild „Tutzinger Hütte“. Die beiden Hütten der „Feller 

Alm“ lassen wir rechts liegen. 

3,87 1092 Rechts sehen wir nun die (nicht bewirtschaftete)  Sattelalm, wir allerdings wenden 

uns links, folgen einem schlichten handgemalten Schild Richtung Neulandhütte. 

3,91 1132 Wir folgen nicht den roten Punkten links, sondern gehen geradeaus. 

4,34 1167 Bei der verwaisten Futterkrippe halten wir kurz an: Hier lohnt sich der Blick auf 

Latschenköpfe, Probsten– und Benediktenwand 

4,45 1235 Wir erreichen  die (nicht bewirtschaftete) Neulandhütte.  

  Wir gehen zunächst  Richtung Südost,  nehmen aber nicht den Rückweg bergab, son-

dern umrunden  den Aussichtspunkt und marschieren in Richtung der markanten 

Felszacken der Latschenköpfe. 

5,40 1220 Wir stehen vor der  nicht bewirtschafteten Längenbergalm und gehen  Richtung Sü-

den, also links, über eine Almwiese, vorbei an einem Hochsitz. 

5,65 1206 Wir folgen dem Schild „Längental“ im Wald bergab. 

6,85 1021 Wir gehen über den kleinen Steg, erreichen die „Hintere Längentalalm“ und wenden 

uns in nordöstlicher Richtung, also leicht abwärts. 

7.90 995 Wir verlassen den Fahrweg und gehen links Richtung  Kirchsteinhütte. 

8,18 991 Wir erreichen die bewirtschaftete Kirchsteinhütte. 

9,66 914 Hier schließt sich der Kreis. Wir gehen nun rechts bergab. 

11,14 765 Wir sind wieder am Parkplatz angelangt. 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   


